
Und noch ein Kinderkardiologie-Buch…
Kinderkardiologie sollte heutzutage weit mehr als nur

die Diagnostik und Behandlung von angeborenen bzw. er-
worbenen Herzerkrankungen bei Kindern beinhalten.
Vielmehr entwickelte sich die Kinderkardiologie zu einem
hoch spezialisierten Fachgebiet, das die interdisziplinäre
Betreuung von angeborenen und erworbenen Herzer-
krankungen bei Kindern jeder Altersstufe und zunehmend
auch von Jugendlichen und Erwachsenen umfasst. Dank
einer ständig besser werdenden Versorgung, die auch
komplexeste Herzfehler einschließt, erreichen immer
mehr herzkranke Kinder das Erwachsenenalter. Diese
Gruppe von Patienten stellt uns Kinderkardiologen, aber
zunehmend auch Ärzte anderer Disziplinen wie Intensiv-
medizin, Herzchirurgie oder internistische Kardiologie
bzw. Allgemeinmedizin vor ganz neue Aufgaben. Aus
dieser besonderen Problematik heraus hat sich sogar
eine spezielle Zusatzausbildung entwickelt – der „Arzt
für Erwachsene mit Angeborenen Herzfehlern“ – EMAH.

Mit diesem Buch möchten wir einen praxisorientierten
Überblick über die pädiatrische Kardiologie geben und es
ermöglichen, Diagnosen und Therapieentscheidungen zu
treffen bzw. nachvollziehbar zu machen.

Immer mehr Vitien oder Restdefekte nach vorausgegan-
genen Eingriffen können mittlerweile definitiv katheter-
interventionell behandelt werden. Viele dieser Herzfehler
waren bis vor Kurzem ausschließlich eine Domäne der
Chirurgie. Darüber hinaus ergeben sich ganz neue thera-
peutische Optionen durch sog. Hybrid-Operationen, der
Kombination eines chirurgischen Vorgehens mit Katheter-
interventionen während eines einzigen Eingriffs, z.B. eine
Intervention während einer Operation an der Herz-Lun-
gen-Maschine.

All diese Entwicklungen machen es für den praktisch
tätigen Arzt immer schwieriger, die Übersicht zu behalten
– erst recht, wenn man nicht tagtäglich mit den speziellen
kinderkardiologischen Fragestellungen zu tun hat oder am
Beginn seiner kinderkardiologischen Ausbildung steht.

Diese erste Auflage hat sich aus verschiedenen Skripten
heraus entwickelt, die von uns in unterschiedlichen Herz-
zentren während unserer eigenen Ausbildung oder später
als Ausbilder verfasst wurden. Selbstverständlich kann
ein Buch, das von nur zwei Autoren verfasst wurde, nicht
den Anspruch erheben, in allen Punkten das allerneuste
detaillierte Expertenwissen zu vermitteln. Wir haben
uns aber dennoch bemüht, die klinisch relevantenThemen
alltagstauglich darzustellen. Als Leiter eines Herzkatheter-
labors für Kinderkardiologie/Angeborene Herzfehler in
einem überregionalen Herzzentrum bzw. Kinderkardio-
loge in einer allgemeinpädiatrischen Klinik sind wir hof-
fentlich dicht genug am „Alltagsgeschäft“ dran, sodass
wir die Fragestellungen aus der täglichen klinischen Rou-
tine auch praktisch beantworten können.

Unser Dank gilt allen, die uns bei unserem Vorhaben
unterstützt haben. An erster Stelle seien unsere Familien
genannt, denenwir während der Arbeiten an diesem Buch
viel Verständnis abverlangt haben. Den Mitarbeitern des
Georg Thieme Verlags, namentlich Herrn Dr. Urbanowicz,
Frau Dr. Tiessen und Herrn Zeller sowie dem Redakteur
Tom Böttcher danken wir für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit, für ihr nimmermüdes Engagement und die Be-
reitschaft, sich immer wieder auf unsere Vorstellungen
einzulassen. Ihre Geduld habenwir bis zuletzt so manches
Mal arg auf die Probe gestellt. Unseren klinischen Lehrern
undMentoren gilt besonderer Dank für deren Bereitschaft
und Freude, ihr Wissen in diesem spannenden Fachgebiet
weiterzugeben.

Wir wünschen uns, dass sich dieses Buch als Begleiter in
der täglichen kinderkardiologischen Praxis bewährt. Für
Anregungen und Kritik sind wir jederzeit offen und dank-
bar.

Bad Oeynhausen und Coesfeld, Nikolaus A. Haas
im Mai 2011 Ulrich Kleideiter
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